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Antrag 

der Abgeordneten Katharina Schulze, Ludwig Hartmann, Ursula Sowa, Gülseren 
Demirel, Thomas Gehring, Jürgen Mistol, Verena Osgyan, Tim Pargent, Gisela 
Sengl, Johannes Becher, Cemal Bozoğlu, Dr. Martin Runge, Toni Schuberl, 
Florian Siekmann, Dr. Sabine Weigand und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 

Einführung des Bewertungssystems Nachhaltiges Bauen im staatlichen  
Hochbau 

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, dem Landtag über den Sachstand zur Einfüh-
rung des Bewertungssystems Nachhaltiges Bauen (BNB) als Instrument für den Lan-
desbau zu berichten. Dabei soll auch dargelegt werden, inwiefern das BNB als Pla-
nungswerkzeug für den kommunalen Hochbau zur Verfügung gestellt werden kann. 

 

 

Begründung: 

Mit Hilfe von Bewertungssystemen kann die Qualität der Nachhaltigkeit von Gebäuden 
und baulichen Anlagen in ihrer Komplexität über die gesamte Lebensdauer dokumen-
tiert und zertifiziert werden. Der Lebenszyklus umfasst die Planungs- und Herstellungs-
phase sowie die Nutzungs- und Rückbauphase. Die Herstellungskosten eines her-
kömmlich geplanten Gebäudes machen oftmals nur ca. 10 bis 20 Prozent der Gesamt-
kosten des Gebäudes über eine Zeitspanne von 50 Jahren aus. Bei einer lebenszy-
klusoptimierten Bauweise können so die Nutzungskosten gesenkt werden, ohne dass 
die Herstellungskosten nennenswert steigen. Die soziokulturelle und funktionale Quali-
tät eines Gebäudes ergibt sich aus Sicherheit, Barrierefreiheit, Schadstofffreiheit und 
ansprechender Gestaltung. Alle diese Aspekte sollen grundsätzlich Berücksichtigung 
beim Planen und Bauen finden. Dabei können Bewertungssysteme als Werkzeuge für 
die Qualitätssteigerung oder Qualitätssicherung mit Zertifizierung verwendet werden. 
Für das öffentliche Bauen steht das BNB zur Verfügung. Es wird bereits verpflichtend 
für Neubauten des Bundes und einiger Bundesländer angewendet. 2019 wurde anläss-
lich der Beratung der Drucksache 18/3761 seitens der Staatsregierung angekündigt, 
dass auf Landesebene bereits notwendige Schritte unternommen werden, ein Zertifi-
zierungsverfahren einzuführen. Dem Landtag sollte daher ein (Zwischen-)Bericht über 
den Sachstand der Einführung eines BNB im Freistaat gegeben werden. 


